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Ein Schiff zieht umEin Schiff zieht um

Die Schifffahrtsgesellschaft Walensee suchte schon länger nach einem 
weiteren Schiff, welches es möglich machen würde weitere Kurse zu 
fahren. Nun gab die Zugersee Schifffahrt ein Schiff ab, da dieses für den 
Zugersee zunehmend zu klein war und nur noch eingeschränkt einge-
setzt werden konnte. Die «MS Schwyz» wechselt also ihren Arbeits- und 
Liegeplatz wie auch den See des Arbeitgebers.
Text & Bilder: Erich Urweider

D a der Walensee und der Zugersee 
nicht über den Wasserweg ver-
bunden sind, muss das Schiff als 
Sondertransport vom einen zum 

anderen See gebracht werden. Dabei kommt 
ein weiterer See ins Spiel, denn dieser Transport 
wurde ebenfalls multimodal durchgeführt.

MS «Schwyz»
Die «MS Schwyz» wurde in der Bodan Werft 

in Kressbronn (D) gebaut. Schon damals musste 
sie per Straßentransport zum Zugersee gebracht 
werden. Seit 1998 war sie dort im Einsatz. Nun 

25 Jahre später passt das Schiff nicht mehr rich-
tig in die Flotte der Zugersee-Schifffahrt, wes-
halb sie veräußert wurde. Für die Schifffahrts-
gesellschaft Walensee ein Glücksfall, denn das 
Schiff passt perfekt in die Flotte. Ab 2024 wird 
es auf dem Walensee unterwegs sein. Der Rumpf 
ist 31,2 m lang und 7 m breit. Das Steuerhaus 
wird für den Transport demontiert, doch auch 
ohne Steuerhaus ist das Schiff noch 4,4m hoch. 
Das Schiff hat eine Wasserverdrängung von 109 
Tonnen, wenn es voll beladen ist, ohne Steuer-
haus wiegt es immer noch 80 Tonnen. Man darf 
allerdings keinen leichten Schwertransport er-
warten, denn die Strecke ist anspruchsvoll.

Der Transport wird 
zum Volksfest

Von Hafenbecken in Zug durch die Stadt und 
dann via Baar auf den Hirzel und weiter nach 
Wädenswil, so der erste Teil des Transports, wel-
cher bereits zwei Nächte forderte. Mit zwei leis-
tungsfähigen Kränen der Emil Egger AG wurde 
die «MS Schwyz» in Zug ausgewassert und auf 
einen Tieflader derselben Firma geladen. Der 
Schiffsrumpf musste eine beschwerliche Rei-
se hinter sich bringen. Durch diverse Bericht-
erstattungen im Vorfeld war in Zug gefühlt die 

In etwa gleich breit ist die Straße wie der Schiffsrumpf.
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ganze Stadt auf den Beinen und man konnte 
meinen, die Love Parade hätte spontan Standort 
und Datum gewechselt. So musste des Trans-
portteam ständig schauen, dass niemand dem 
Transport zu nahe kommt und so unbewusst in 

Gefahr schwebt. Teilweise mussten sogar Ab-
sperrbänder getragen werden, sodass der Auf-
enthaltsbereich der Zuschauer klar war. Ein Teil 
der Strecke schob der Fahrer den Transport vor 
sich her. Keine leichte Aufgabe, wenn die Straße 

nur etwas breiter wie der Schiffsrumpf ist und 
er nur das Schiffsheck sehen kann. Gleichzeitig 
muss er der Stange des Anhängers möglichst 
genau nachfahren, um eine optimale Kraftein-
wirkung auf den Anhänger zu gewährleisten. 

Im Vorfeld wurden die Bäume und Sträucher links zurückgeschnitten. Beim Haus rechts geht es um Zentimeter.

Der Schiffsrumpf ist fast komplett herumgeschoben Der Anhänger sperrt sich gegen die Stoßmaschine, dabei …

… fehlt gar nicht mehr viel.



42 Schwertransportmagazin     STM 114  |  2023

IN AKTION

Immerhin bewegt er 165 Tonnen Gesamtzugs-
gewicht!

Im Schritttempo geht es durch die Stadt Zug 
und unter Beifall gelingt auch die letzte Kurve, 
wo von der Fadenstrasse in die Aegeristrasse 
eingebogen wird. Hier mussten extra Bäume 
und Büsche weichen, damit der Transport über-
haupt durchkommen kann. Als dies geschafft 
ist, hat sich das Transportteam erstmal eine 
Pause verdient, zumal es bereits gegen Mitter-
nacht geht. Nach der Lenkpause wird das Schiff 
weiter den Berg hochgeschoben bis zum Kreisel 
Talacker. Hier zeigt sich, dass alleine mit einer 
schiebenden Schwerlastzugmaschine kein Vor-
wärtskommen möglich ist, da die Schubkraft am 

Die nächsten Nächte 
haben es ebenfalls in 

sich
In der nächsten Nacht wartet bereits der 

Hirzel auf den Schiffstransport. Danach geht es 
zum Fähranleger Horgen. Hier wurden bereits 
wieder die beiden Krane aufgebaut, sodass die 
«MS Schwyz» noch vor dem Morgenverkehr in 
den Zürichsee gehoben werden kann. Mit einem 
Schleppkahn wird sie nach Nuolen gezogen. Die 
Krane und der Tieflader fahren auf der Stra-
ße nach Nuolen. Später am Tag wird die «MS 
Schwyz» wieder aus dem Zürichsee gehoben 
und wiederum auf den Modulachsen platziert. 
Immerhin muss der Schiffsrumpf nicht gereinigt 
werden, da der Zürichsee und der Walensee das-
selbe Wasser haben. In der folgenden Nacht, be-
reits die dritte, fährt der Transport von Nuolen 
via Reichenburg – Bilten und Niederurnen auf 
die Autobahn. Extra für diesen Schwertransport 
wurde eine Sonderausfahrt angelegt, damit die 
Autobahn wieder verlassen werden kann. Am 
vierten Tag am Morgen werden die letzten Me-
ter unter die Räder genommen und der Schiffs-
rumpf nach Weesen in den Hafen gebracht. Hier 
kann die «MS Schwyz» nun wieder mit den 
beiden Kränen, diesmal in den Walensee, ein-
gewassert werden. Danach wird das Oberdeck 
wieder montiert. Wenn das Schiff dann wieder 
komplett ist, wird es später umgetauft. Im nauti-
schen Aberglauben normalerweise ein Unding, 
da dieses Unglück bringen soll. Jedoch soll es 
trotzdem einen neuen Namen geben, der mehr 
Bezug zur Ostschweiz hat – wie Schwyz.

Anhänger vorbei geht. Zum Glück ist ein Kran-
schlepper der ebenfalls beteiligten Käppeli AG 
genau für solche Fälle dabei. Kurzum wird der 
Kranschlepper auf der Bugseite des Anhängers 
mit Ketten angespannt und mit vereinten Kräf-
ten lässt sich der Schiffstransport die letzten 
Meter den Berg hochziehen. Anschließend wird 
umgehängt und die Schwerlastzugmaschine 
kann nun endlich wieder ziehen. Ebenso sieht 
der Fahrer nun den Weg wieder vor sich, obwohl 
er sich natürlich auch hier auf seine Einweiser 
verlassen können muss, denn im Spiegel sieht er 
nur eine weiße Wand. Nun geht es bis Sihlbrugg, 
wo der Tag verbracht wird.

Anhängen der für solche Fälle mitgenommenen Zugmaschine. Mit Zugunterstützung lässt sich der 
gesamte Zug problemlos in Position bringen.

Die Aufmerksamkeit der Zuschauer hat nachgelassen, schließlich ist schon fast 2 Uhr morgens.
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Nun kann es vorwärts weiter gehen.




